	S c h u l p r a x i s

Hauptschullehrerausbildung
	T H E M E N Z E T T E L


	Name:
	
	Semester:
	3.

	Datum:
	6. 12. 2001
	Stunde:
	5.  (11.40 – 12.30)

	Klasse:
	3c / HS II Jenbach
	Leistungsgruppe:
	-


	Gegenstand: 
	Bildnerische Erziehung

	Sachbereich:
	Bildende Kunst (Lernfeld Mensch)

	Thema:
	Kopf des Teufels

	Lehr- und Lernziel:


Lehrplan ´99:

· Grundgesetze visueller und nonverbaler Kommunikation kennen und kritisch beurteilen lernen

· Auseinandersetzung mit alten Bäuchen und Kunstwerken (Teufeldarstellungen in der Geschichte)
	Die Schüler sollen ...

· den Kopf eines Teufels malen

· einen „Bösewicht“ darstellen

· zwischen Abbildungen von „Guten“ und „Bösewichten“ unterscheiden

· typische Merkmale eines Teufels nennen können (Fell, Augen, Mund, Ohren, Hörner ...)

· zügiges Malen ohne vorzuzeichnen

· Teufeldarstellungen aus der Kunst (Kirche, Hölle) beschreiben

· blattfüllend malen

· eingeschränkte Palette (schwarz, rot)

· Informationen über den Brauch „Teufellaufen“ erhalten



	Lehr- und Lernmittel:


	Folien mit Abbildungen von Teufelmasken bzw. Darstellungen in der Kunst

eventuell Teufelmaske mitbringen

Deckfarben (schwarz, rot), Borstenpinsel

weißes Blatt DIN A3



	Hinweise zur Lehr-

und Lernsituation:


	20 SchülerInnen: 6 Knaben, 14 Mädchen
Integrationsklasse (ein verhaltensauffälliges Mädchen)



	Schwerpunkte:
	Einstieg: 6. Dezember – Brauchtum „Teufellaufen“

	Themensteller/in:
	Andrea Prock, Tel.: 05244/61186, E-Mail: a.prock@tsn.at


